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Wer ist ProNah e.V.

- Ursprung: Leitbildprozess Landkreis Unterallgäu 1998
- Gründung Projektgruppe Nahversorgung
- 2004: Gründung Verein ProNah e.V.
- Verein mit ca. 250 Mitgliedern, davon 40 Kommunen
- Vorstandschaft: 4 Personen
- Vereinsausschuss: 11 Personen

- Bereiche: Jugend, Soziales und Senioren, Kultur, Land- und     
Forstwirtschaft, Energie und Klimaschutz, Wirtschaft, 
Gesundheit, Freizeit und Naherholung, Sport etc.   

Finanziert wird der Verein zu 90 Prozent aus Sponsorengeldern



Was macht ProNah e.V.

- Bewusstseinsbildung durch konkrete Maßnahmen und Aktionen
- Bewusstsein schaffen……

- für den Zusammenhang zwischen Nähe, Versorgung und
Lebensqualität

- für die Bedeutung des Mittelstandes als Träger der Lebensqualität  
- für die Bedeutung der Landwirte als Gestalter des 

Naherholungsraums, der Umwelt und der Kulturlandschaft
- für das regionale Produkt- und Dienstleistungsangebot

- Netzwerke bilden, örtliche und regionale Kooperationen fördern



Bewusstseinsbildung: Plakat-Aktion 



Kooperationen und Zusammenarbeit mit

- Landkreis Unterallgäu
- Kommunen im Unterallgäu
- IHK, HWK, Kreishandwerkerschaft, Gewerbevereine
- Schulamt und Schulen, Kindergärten
- Genossenschaften (Bank, Ware, Energie, Molkerei)
- Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
- Allgäu GmbH
- Bundesverband der Regionalbewegung e.V.
- Ministerien, Verwaltungen (StMELF, ALE, SDL etc.)



Aktivitäten, Projekte des Vereins ProNah

- Ideenwettbewerb „Nahversorgung im Unterallgäu“
- über 50 Bewerbungen
- davon 22 Ideen für Regionales Entwicklungskonzept Landkreis 
- ca. 7 Mio direkte Wertschöpfung für die Region
- Aufträge für das regionale Handwerk, Handel, Dienstleister

- Wettbewerbe
- „Besser Essen“ – Schulen und Kindergärten
- „Bewegter Wandertag“ – Entdeckung der Schätze in der Region,  

pädagogische Unterstützung im Unterricht
- „Mei liebschter Betrieb“ - Bürger schlagen ihren liebsten  
Betrieb vor: Jury wählt die Besten aus, Prämierung



„Mei liebschter Betrieb“ – Beispiel



Gesellschaftsspiel „Was braucht ma auf´m Dorf?“
- der Spieler, der zum Schluss am meisten Einwohner in seiner   
Kommune zählen kann, hat geschickt agiert und gewonnen 



Landkreis-Puzzle und Club 52ProUnterallgäu
- Sammlung von wertvollen Informationen aller 52 Gemeinden
- Künstlerin hat ein Puzzle aus Lindenholz (3 x 3 m) gestaltet, 
wo alle Gemeinden mit den Besonderheiten abgebildet sind

- Versteigerung der 52 Puzzleteile an Bürgermeister,
Multiplikatoren, Unternehmer

- Jährliche Einladung an Puzzlebesitzer: „Club 52ProUnterallgäu“
- Zukunftsthemen für Kommunen: Dorferneuerung, Kooperation
- Impulsreferate zur Weiterentwicklung der Region
- Erarbeitung von gemeinsamen Strategien





Regionalvermarktung, -marketing
- Unterallgäuer Warenkorb: Mehl, Landbrot, Kartoffel, Apfelsaft

- Raiffeisen-Märkte: Dorfladen, Regionalprodukte

Tag der Regionen: Projekte, Aktionen, z.B.
- 2007: Zukunftsregion Unterallgäu 
- 2008 und 2009: Klimaschutz – das (Unter-) Allgäu handelt

Spurensuche: Wettbewerbe bzw. Quiz mit den regionalen Medien
- gemeinsame Aktionen mit regionalen Nahversorgern
- Hinweise auf Nahversorger 
- Gewinner erhalten Einkaufsgutscheine von Nahversorgern



Spurensuche: Wettbewerbe bzw. Quiz mit den regionalen Medien







Nahversorger-Brotzeit von ProNah 
und Landratsamt
- Infos
- Sorgen und Nöte der 

Nahversorger
- Gute Beispiele
- Gemeinsame Aktivitäten





Pilotprojekt Landkreis Unterallgäu
in Kooperation mit dem Amt für 
ländliche Entwicklung und der 
Gemeinde Bennningen

k



Weitere Informationen, Ansprechpartner, Fördermöglichkeiten:

- Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
- https://www.bmel.de/DE/themen/laendliche-regionen/laendliche-regionen_node.html

- Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
- https://www.stmelf.bayern.de/landentwicklung/

- Landratsämter 
- https://www.landratsamt-unterallgaeu.de/buergerservice/bauen-und-wohnen/dorfkerne-dorfraender

- Ämter für Ländliche Entwicklung 
- https://www.stmelf.bayern.de/landentwicklung/aemter/index.php

- Schulen der Dorf- und Landentwicklung 
- https://www.stmelf.bayern.de/cms01/landentwicklung/072398/index.php

- Bundesverband der Regionalbewegung - www.regionalbewegung.de
- ProNah e.V. - www.pronah.de
- Handwerkskammern, Kreishandwerkerschaften
- Industrie- und Handelskammern



Fazit: „Schlüssel zum Erfolg“

Eine intakte Nahversorgung und vitale Ortskerne benötigen eine 
Strategie, mutige Entscheidungsträger und engagierte Bürger*Innen
Gefragt sind vor allem
- Bürgermeister, Stadt-, Markt-, Gemeinderäte,
- Aktive Bürger und Interessensgruppen sowie Vereine,
- Konsumenten, die das Angebot wertschätzen und einkaufen,
- aktive Unternehmer oder Dorfladen-Gesellschaften,
- Netzwerke und Kooperationen

Es lohnt sich, die „Zukunft der Heimat“ mitzugestalten!





Kontakt:

ProNah e.V.
Hermann Kerler
E-Mail: hermann.kerler@pronah.de
Mobil: +49 173 9593548

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit


